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Was bringt dir der Weg ins Licht? 

 

Der Weg ins Licht ist enorm kraftvoll. Er wird dein Leben verändern. 
Er bringt dich in 4 Tagen in direkten Kontakt mit dir selber, deinem göttlichen Licht, mit deinem 
Weg, dem „Warum bin ich hier?“ 

Schlagworte sind: Meditation, Transformation, Reinigung, Ausrichtung, Erneuerung 

- Du bist vom 1. Tag an mit den geistigen Helfern, den Seminarhelfern verbunden, die dich 
von da an täglich begleiten 

- Du erfährst eine Initiierung in das Gayatri Mantra 
- Du erhältst Werkzeuge für den täglichen Gebrauch  

 Dein Lichtschwert mit nahezu unbegrenzter Einsatzmöglichkeit (u.a. Schutz 
und Heilung) 

 Die Heilspirale für Fernheilung 
 Werkzeuge um Frieden zu senden 
 Du lernst Heilenergie in Krisengebiete, Krankenhäuser etc. zu senden 

- Du erfährst im Kontakt mit deinen Chakren wo du gerade stehst, löst deine Blockaden, 
Schmerzen und Altlasten, erkennst deine Qualitäten und lernst gleichzeitig, wie du die 
Chakren benutzen kannst 

- Du lernst Lichtnahrung zu materialisieren 
- Du übst dich im Gedankenlesen 
- Du erhältst persönliche Botschaften die dich im Alltag begleiten und unterstützen 
- Du hast die Möglichkeit über die Akasha (die Weltenchronik) Einsicht/Rat zu erhalten 

für Gegenwart und Zukunft 
- Du erhältst am Ende einen Einblick in deine Lebensaufgabe 
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Mein persönlicher Weg ins Licht 

 

Mein „Weg ins Licht“ (WIL) hat mich vor 17 Jahren (2006) auf meinem ganz individuellen Weg einen großen 
Schritt weitergeführt – mich selber besser kennenzulernen, und eine Ahnung davon zu bekommen, wer ich 
wirklich bin. Das ist eine wundervolle Reise – die Reise zum eigenen Selbst, vielleicht die wichtigste Reise 
überhaupt in unserem Leben. 

Nach einer Reise nach Ladakh in Nordindien war ich beeindruckt von der Selbstverständlichkeit, mit der die 
Menschen dort Ihre Spiritualität im Alltag lebten. Es hat in mir etwas wachgerüttelt, ein Erinnern 
vielleicht, ja auch eine Sehnsucht und ein tiefes Wissen in mir, dass ich genau das suche: die 
Selbstverständlichkeit von Spiritualität im Alltag. 

Nur – wie kann man das hier, in unserer Gesellschaft leben? 

Der Weg ins Licht kam in einer Zeit zu mir als ich mich beruflich nach einer Veränderung sehnte. Als 
Ergotherapeutin habe ich damals mit schwerst Schädelhirnverletzten Patienten gearbeitet. Ich hatte keine 
Ahnung von Energiearbeit, kannte aus dem Yoga zwar den Begriff der Chakren, wusste aber nicht viel 
darüber. Mein Berufsalltag war körperlich und seelisch sehr intensiv und kräftezehrend. 
Als ich der spirituellen Lehrerin, die den WIL geleitet hat davon erzählte und auch davon, dass ich mir 
unbedingt eine Veränderung wünsche meinte sie, ich hätte dort noch etwas zu tun. AHA???!  
 
Ich hatte viele Zweifel und Ängste bevor ich mich für die Teilnahme beim WIL entschloss. Ist das das 
richtige für mich? Ist das mein Weg? Wo führt er mich hin? Ist es nicht zu teuer?  
Sicherheit gab mir da nur mein Herz – dort spürte ich ein klares, unmissverständliches JA. Das war der 
erste große Schritt. Meinem Herz zu vertrauen. Das sollten wir eigentlich immer tun – unser Herz fragen 
und dem folgen was es uns antwortet...(das Geld für den WIL „kam“ übrigens als Geschenk zu mir  ) 
 
Während des WIL lernte ich also mich, mein Potential besser kennen, erhielt wunderbare Geschenke und 
durfte viel Heilung erfahren. Ich erinnere mich noch gut daran wie ich am dritten oder vierten Tag dachte, 
dass der WIL sein Geld wert ist – eigentlich mit Geld gar nicht zu bezahlen ist. 

Ich erfuhr, wie man mit dem Licht der Chakren arbeiten kann. Die Anwendung ist jederzeit und in jeder 
Situation möglich – Liebe, wo Liebe nötig ist, Heilung, Frieden, Mut, Kraft, Schutz... für so viele Situationen 
in denen ich mich bisher immer hilflos gefühlt hatte bekam ich plötzlich ganz einfache Hilfsmittel, egal ob 
beim Autofahren, für den Berufsalltag, in der Familie aber auch für den Weltfrieden. Auch heute noch, 
mittlerweile selber spirituelle Lehrerin, wende ich diese Techniken täglich an. 

Spiritualität im Alltag also – genau das wird im WIL vermittelt. Ganz konkret und praktisch. Und dabei 
erfährst du noch ganz wunderbare Dinge über dich selber (wo stehe ich, was kann ich, wohin führt mein 
Weg, welches Wesen bin ich, wo gehöre ich hin...) – und der Hinweis auf die Lebensaufgabe am Ende gibt Dir 
eine Richtung an, wie und wohin es weitergeht in Deinem Leben – um Schritt für Schritt auf deinem 
individuellen Weg bei dir selber anzukommen. 

Vielleicht möchtest auch Du Dich auf diese Reise begeben? 

Vielleicht spürst auch Du ein klares, unmissverständliches JA in Deinem Herzen? 

Sprich mich gerne an oder kontaktiere mich unter 

Mail: zentrumfuerfrieden@web.de   www.caminahupfauer.com 


